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1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung und an wen Sie sich bei Bedarf wenden
können

Verantwortlich ist
Stadtwerke Frankfurt am Main Holding GmbH (nachfolgend: SWFH)
Kurt-Schumacher-Str. 8, 60311 Frankfurt am Main
k.zoeppig@stadtwerke-frankfurt.de

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter
Stadtwerke Frankfurt am Main Holding GmbH
Datenschutzbeauftragter
Kurt-Schumacher-Str. 8, 60311 Frankfurt am Main
datenschutz@stadtwerke-frankfurt.de

2. Welche Quellen und Daten werden genutzt

Im Rahmen des Erholungswerkes der Stadtwerke Unternehmensgruppe (EVA) werden die von
Ihnen zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten (u.a. Vorname, Nachname, Anschrift,
Kommunikationsdaten, Urlaubsziel, Urlaubszeit) verarbeitet.

3. Wofür werden Ihre Daten verarbeitet (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher
Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG).

Die Verarbeitung der Daten erfolgt aufgrund ihrer Einwilligung zur Mitgliedschaft im Erholungswerk
(EVA).

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns
gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der
Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten
Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind,
sind davon nicht betroffen.

4. Wer bekommt Ihre Daten?

Innerhalb der SWFH erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, welche diese
personenbezogenen Daten im Rahmen der Prozesse des Erholungswerkes benötigen. Auch von
uns eingesetzte Auftragsverarbeiter können zu diesem genannten Zweck Daten erhalten. Auch die
jeweiligen Anbieter der Hotels und Ferienwohnungen erhalten Ihre personenbezogenen Daten.

Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies
vorschreiben, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter diesen
Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z.B. öffentliche Stellen und
Institutionen bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung sein. In diesem
Zusammenhang ist auch eine Weitergabe Ihrer Daten an Strafverfolgungsbehörden möglich.

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?

Es werden keine personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale
Organisation übermittelt.
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6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Sobald die Mitgliedschaft endet, werden Ihre Daten unter Berücksichtigung der gesetzlichen
Aufbewahrungsfristen gelöscht.

Sind die Daten für die Erfüllung gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese
regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu
folgenden Zwecken:

 Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, die sich z.B. ergeben
können aus: Handelsgesetzbuch (HGB) und Abgabenordnung (AO). Die dort vorgegebenen
Fristen betragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.

 Erhalt von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den
§§ 195 ff des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30
Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf
Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch nach Art. 21
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und
beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus
besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO
i.V.m. § 19 BDSG).

8. Gibt es für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen,
die für die Durchführung  Ihrer geplanten Urlaubsreise erforderlich sind.

Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, Ihnen die Leistungen des
Erholungswerkes anzubieten.

9.  Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung?

Eine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gem. Art. 22 DSGVO erfolgt nicht.

10.  Findet Profiling statt?

Ein Profiling findet nicht statt.

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 e, f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen,
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von
Rechtsansprüchen.


